
 

Unternehmer:innentyp? Finde heraus, was in dir steckt! 

IMMS „Ich mach mich selbstständig“ x IHK Berlin 

Du musst nicht „perfekt“ sein, um Unternehmer:in zu werden. Viele erfolgreiche 

Gründer:innen waren am Anfang unsicher, hatten keine fertigen Pläne oder haben 

Fehler gemacht. Entscheidend ist vor allem: Neugier, Motivation und die 

Bereitschaft, dranzubleiben. 

So funktioniert’s: 

Lies dir die Aussagen durch und kreuze an, wie sehr sie auf dich zutreffen. 

• 2 Punkte = Trifft voll zu  

• 1 Punkt = Trifft teilweise zu  

• 0 Punkte = Trifft eher nicht zu 

 

Das Quiz 

1. Ich habe regelmäßig Ideen, wie man Dinge verbessern oder anders machen 

könnte. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

2. Ich probiere gerne Neues aus – auch wenn ich noch nicht genau weiß, ob es 

klappt. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

3. Wenn etwas nicht funktioniert, gebe ich nicht sofort auf. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

4. Ich kann mich für ein eigenes Projekt motivieren, auch ohne Druck von außen. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

5. Ich übernehme gerne Verantwortung. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

6. Ich finde es spannend, eigene Entscheidungen zu treffen. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

7. Ich arbeite gerne mit anderen Menschen zusammen und kann auf 

unterschiedliche Meinungen eingehen. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

8. Ich kann mit Kritik umgehen und daraus lernen. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 



 

9. Ich interessiere mich dafür, wie Unternehmen, Marken oder Social-Media-

Projekte erfolgreich werden. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

10. Ich könnte mir vorstellen, später einmal mein eigenes Ding aufzubauen. 

☐ 0 ☐ 1 ☐ 2 

 

Deine Auswertung 

0–6 Punkte 

Unternehmertum wirkt für dich vielleicht noch weit weg – und das ist völlig okay. 

Viele entdecken ihre Interessen erst mit der Zeit. Vielleicht findest du heute beim 

Event neue Ideen oder Inspirationen. 

7–13 Punkte 

Du bringst schon viele Eigenschaften mit, die Unternehmer:innen helfen können: 

Offenheit, Motivation und Eigeninitiative. Mit Erfahrung, Mut und Übung kannst du 

daraus viel machen. 

14–20 Punkte 

In dir steckt viel Unternehmergeist! Du scheinst neugierig, selbstständig und bereit 

zu sein, Verantwortung zu übernehmen. Genau solche Eigenschaften helfen dabei, 

eigene Projekte oder Unternehmen aufzubauen. 

 

Wichtig: 

Es gibt nicht den einen perfekten Unternehmertyp. Manche gründen laut und 

risikofreudig, andere ruhig und bedacht. Viele Fähigkeiten kann man lernen – zum 

Beispiel Kommunikation, Organisation oder den Umgang mit Rückschlägen. 

Unternehmer:in sein bedeutet nicht nur „Chef:in sein“. Es bedeutet auch: 

• Ideen umzusetzen  

• Probleme kreativ zu lösen  

• Verantwortung zu übernehmen  

• aus Fehlern zu lernen  

• dranzubleiben  

Vielleicht ist Selbstständigkeit später genau dein Weg – vielleicht auch nicht. Aber 

unternehmerisches Denken kann dir in jedem Beruf helfen. 


